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Lagebericht vom Sonntag, den 23. April 2000

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist auch heute noch stark von der Tageszeit sowie von Höhenstufe
und Exposition abhängig.
Unterhalb von etwa 2500m ist schon am Vormittag mit einem Anstieg der Lawinengefahr auf erheblich zu rechnen. Es
ist  dann  wieder  auf  Selbstauslösungen  von  Nassschneelawinen  zu  achten,  die  meist  bis  zum  Boden  abgleiten  und
auch große Ausmaße erreichen können. Dadurch sind exponierte Verkehrswege und Hüttenzustiege gefährdet.
Deutlich  günstiger  sind  die  Verhältnisse  in  den  hochalpinen  Tourengebieten.  Dort  ist  die  Lawinengefahr  in  den
Morgenstunden  überwiegend  gering  und  steigt  dann  ab  dem  späten  Vormittag  auf  mäßig  an.  Vor  allem  in  stark
besonnten Hängen ist dann mit vereinzelten, oberflächlichen Lockerschneelawinen zu rechnen.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Die Schneedecke ist sonnseitig bis etwa 2500m Höhe durchfeuchtet. Auf Grund der klaren Nacht konnte sich zwar ein
oberflächlicher Harschdeckel bilden, der aber wegen der milden Temperaturen schon am Vormittag aufweicht.
Hochalpin beschränkt sich die Aufweichung auf die oberste Schneeschicht, während die Altschneedecke überwiegend
gut verfestigt und trocken ist.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Am  Ostersonntag  hält  noch  der  Hochdruckeinfluß  mit  außergewöhnlichen  Temperaturen  für  die  Jahreszeit.  Von
Frankreich  her  nähert  sich  eine  Kaltfront,  an  deren  Vorderseite  verstärkt  sich  die  Föhnströmung.  Am  Ostermontag
Störungseinfluß mit Niederschlägen und markanter Abkühlung.
Sonne,  hohe  Temperaturen  und  eine  sich  im  Tagesverlauf  verstärkende  Südföhnströmung  sind  heute  für  die  Berge
relevant. Die Labilisierung an der Alpensüdseite deutet die für Montag bevorstehende Wetteränderung schon leicht an.
Vor allem am Nachmittag wird der Südwind in hochalpinen Kammlagen und in Föhnstrichen stark mit Spitzen über 80
km/h. Temperaturen in 2000m zwischen +7 und +10 Grad, in 3000m um +3 Grad.
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